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Weiteres Treffen mit Gewerkschaftern zur geplanten Polizeireform    

Bürgermeister heute im Landtag  
 
 
Zum aktuellen Stand der Ereignisse zur Polizeirefor m traf 
sich Bürgermeister Friedhelm Boginski heute früh mi t Wolf-
gang Frick, Vorsitzender der Kreisgruppe Barnim der  Ge-
werkschaft der Polizei und Frank Templin, Vorsitzen der des 
Personalrates Schutzbereich Barnim.   
 
„Oberste Priorität hat für uns alle die Sicherheit der Be-
völkerung“, so Herr Boginski. Erneut wurde ihm best ätigt, 
dass Opfer von Kriminalität zunehmend Unternehmen s ind.  
Aber auch im privaten Bereich, besonders bei Kleing ärtnern 
und Eigenheimbesitzern, sind steigende Einbruchzahl en zu 
verzeichnen. „Die geplante Schließung von Polizeiei nrich-
tungen steht im absoluten Widerspruch zur tatsächli chen 
Situation in unserer Stadt und der Region.“ 
 
Das Treffen heute ist die Fortsetzung verschiedenst er 
Schritte des Stadtoberhauptes zur geplanten Polizei reform. 
Neben den Schreiben an den Ministerpräsidenten und den In-
nenminister sowie Gesprächsrunden mit Vertretern de r Poli-
zei und des LKA, gab es Meinungsaustausche mit Bund es- und 
Landtagsabgeordneten, dem Landrat und den Fraktions vorsit-
zenden der Stadtverordnetenversammlung, dem Unterne hmer-
verband Barnim. Auch im Innenstadtforum, dessen Vor sitz 
Friedhelm Boginski innehat, wurde die Polizeireform  thema-
tisiert.  
 
Ein weiterer Schritte ist am kommenden Montag ein T reffen 
mit den Bürgermeistern und Amtsdirektoren der Umlan dge-
meinden.  
 
An der heutigen Sitzung des Innenausschusses des La ndta-
ges, in der die Konzeption zu den Polizeiwachen auf  der 
Tagesordnung steht, wird Friedhelm Boginski teilneh men, um 
dazu auch mit Landespolitikern direkt ins Gespräch zu kom-
men.    
 


